
 
 

Protokollauszug 
aus der 

36. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 01.03.2023 

 
öffentlich 
Top 6.36 Kunst am Schlaatz 

23/SVV/0046 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländlichen 
Raumes empfiehlt, den Antrag mit folgenden Änderungen zuzustimmen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Erhaltung der Kunstwerke im öffentlichen Raum am 
Schlaatz zu sichern. In seiner Eigenschaft als Gesellschafter der Pro Potsdam und über den Ver-
bund Stadtspuren wird er außerdem beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass zu prüfen, wie die 
Schlaatzer „Broschen“, d.h. die Hausverzierungen am Schlaatz, bei der Gebäudesanierung er-
halten und auch weiterhin im Original sichtbar bleiben. 
 
 
Der Ausschuss für Kultur empfiehlt, den Antrag mit folgenden Ergänzungen zuzustimmen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Erhaltung der Kunstwerke im öffentlichen Raum am 
Schlaatz zu sichern. In seiner Eigenschaft als Gesellschafter der Pro Potsdam und über den Ver-
bund Stadtspuren wird er außerdem beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass geprüft wird, wie 
die Schlaatzer „Broschen“, d.h. die Hausverzierungen am Schlaatz, bei der Gebäudesanierung 
erhalten und auch weiterhin im Original sichtbar bleiben. 
 
Den Ausschüssen für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländli-
chen Raums und Kultur ist im Juni 2023 Bericht zu erstatten. 
 
Der Vorsitzende, Herr Heuer, stellt die Fassung aus dem Ausschuss für Kultur als weitergehen-
den Antrag zur Abstimmung. 
 
Abstimmung: 
Die vom Ausschuss für Kultur empfohlenen Ergänzungen werden 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
Anschließend wird der so geänderte Antrag zur Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Erhaltung der Kunstwerke im öffentlichen 
Raum am Schlaatz zu sichern. In seiner Eigenschaft als Gesellschafter der Pro Potsdam 
und über den Verbund Stadtspuren wird er außerdem beauftragt, dafür Sorge zu tragen, 
dass geprüft wird, wie die Schlaatzer „Broschen“, d.h. die Hausverzierungen am Schlaatz, 
bei der Gebäudesanierung erhalten und auch weiterhin im Original sichtbar bleiben. 
 



Den Ausschüssen für Stadtentwicklung, Bauen, Wirtschaft und Entwicklung des ländli-
chen Raums und Kultur ist im Juni 2023 Bericht zu erstatten. 
 
 
 
 

 


